
  

Das Programm verspricht Gelächter und Tiefsinn gleichermassen.  

 
 
Wilhelm Busch verfasste nicht nur Bildergeschichten wie «Max 
und Moritz», sondern auch Gedichte von feinstem schwarzem 
Humor und unnachahmlichem Sprachwitz. Er glaubte zeitlebens 
an die Gerechtigkeit Gottes und wandte sich gegen Heuchelei 
und falsche Frömmigkeit. 
 

Ursula Affolter, Johannes von Heyl und Robert Fricker präsentie-
ren Gedichte über Angeber, Schwätzer, falsche Freunde, Nörgler 
oder Eingebildete bis hin zu Kriminellen in Menschen- oder Tier-
gestalt.      
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